
«LEBENSQUALITÄT UND GESUNDHEIT IM ALTER» 

am Beispiel von





Nachbarschaftshilfe mit Zeitgutschriften 
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Zeitgutschriften machen sichtbar 

Motivieren, den Unterstützungsbedarf kund zu tun

schaffen Ausgleich zwischen Nehmer und Geber

Entlasten die Beziehung

Zeitvorsorge

als 4. Säule eines sozialen Vorsorgesystems



für Menschen von Menschen mit Unterstützungsbedarf

für Menschen von Menschen mit Wunsch nach Einflussnahme



Verwaltung 
ehrenamtlich

Genossenschafter und 
Genossenschafterinnen

Geschäftsführung 
40% Pensum

Koordination und Beratung 
25% Pensum

Zivilgesellschaftliche Organisation



118 FördergenossenschafterInnen

371

125 Gebend

68 Nehmend

18 beides

8 Kollektiv Organisationen 
34 Freiwillige

211 aktive Genossenschafter



Luzern

Kriens

Horw

Emmenbrücke

Rothenburg

Beromünster

Ebikon

Meggen
Nottwil

Malters



Was heisst das konkret über die 

«LEBENSQUALITÄT UND GESUNDHEIT IM ALTER» 



Koordination und 
Beratung



selbstorganisiert



Mitglied des Genossenschafts-Netzwerks Schweiz 323 Tandem

Mitglied im Verein und im Vorstand

13`000 Stunden



Aktive Zusammenarbeit
mit anderen Organisationen



Kollektivgenossenschaften

Wirtschaftspartner 

Spitex Stadt Luzern

LUKS Luzern

Katholische Kirche Stadt 
Luzern

iHomeLab

Da beim Sterben

Reformierte Kirche 
Stadt Luzern

Stiftungen

Finanzierungspartnerschaften 

Viva Luzern

Verein MUNTERwegs Fakten und Zahlen

Zeitgeberei

Rechnung
Mitgliederbeitrag

CHF 50

Finanzierung und 
Unterstützung

Anteilschein CHF 100 
für 

Melanie Muster



Danke! Dass Sie die 
Idee 

weitertragen…..


